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Malerei unserer Vereins -
mitglieder können Sie
ab sofort in wechseln-
den Ausstellungen in den
Vereinsräumen auf der
Muskauer Straße 23 be-
trachten. Den Anfang
macht Lothar Theel aus
Löbau.
Wenn Sie gern wissen
möchten, wie bei uns
 gemalt wird, dann besu-
chen Sie uns doch ein-
fach dienstags von 17.00
bis 18.00 Uhr (außer in
den Ferien) oder freitags
von 19.00 bis 21.00 Uhr. 
Wie freuen uns
auf Sie.
Sprechzeiten des Oberbürger meisters 
im 1. Halbjahr 2013
Liebe Bürgerinnen und liebe Bürger,
nachfolgend gebe ich Ihnen meine Sprechtage für
das erste Halbjahr bekannt.
Sie können für diese Termine:
Donnerstag, 14. Februar 2013
Donnerstag, 7. März 2013
Donnerstag, 4. April 2013
Donnerstag, 16. Mai 2013
Donnerstag, 20. Juni 2013
mit meiner Sekretärin Frau Kopke einen Termin je-
weils in der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30
bis 18.00 Uhr vereinbaren, um Ihr Anliegen mit mir
zu beraten, Telefon 03588 282611. Außerhalb der




Herausgeber: Stadtverwaltung Niesky, Muskauer Straße 20 / 22, 02906 Niesky, 
% (0 35 88) 2 82 60, Fax (0 35 88) 28 26 81 · Für amtliche Mit teilungen verantwortlich:
der Oberbürgermeister oder sein Vertreter im Amt 
Anzeigenannahme: MARKETINGFIRMA, Ebermann und Rast GbR, Königshainer
Straße 5, 02906 Niesky, % (0 35 88) 2944345 · Fax (0 35 88) 2944347 · E-Mail:
info@marketingfirma.de, Anzeigenverantwortlicher: Herr Rast 
Druck: Gustav Winter Druckerei und Verlagsgesellschaft mbH, Gewerbestraße 2,
02747 Herrnhut, % (035873) 41 80 · Fax (035873) 4 18 88
Für unverlangt eingesandte Fotos + Manuskripte wird keine Haftung übernommen. Nachdruck von
Bildern und redaktionellen Beiträgen nur mit ausdrücklicher schriftlicher Genehmigung des Her-
ausgebers. Die von uns gestalteten Anzeigen sind urheberrechtlich geschützt und dürfen nur nach
schriftlicher Genehmigung weiterverwendet werden. 
Für den Inhalt der Anzeigen ist allein der Auftraggeber verantwortlich.
2                                                                                                                                                                                                                   Februar 2013
Einladung
zu der am Montag, dem 18. Februar 2013, um 17.00 Uhr in der Jahn-




1. Eröffnung des Technischen Ausschusses und Protokollkontrolle
2. Behandlung vorliegender Bauanträge, Bauvoranfragen und Bau-
genehmigungen
3. Vorstellung des Entwurfes zum Stadtentwicklungskonzept für das
KSP-Fördergebiet
4. Behandlung aktueller Änderungen im Straßenverkehrsrecht
Aufhebung einer »Tempo-30-Zone« in der Neuhofer Straße
5. 4. Änderung des Schmutzwasserbeseitigungskonzeptes der Gro-
ßen Kreisstadt Niesky 
6. Vergabe von Bauleistungen nach VOB
Projekt: »Errichtung des 2. Fluchtweges in der Kindertagesstätte
Schleiermacherstraße«
Los: Elektroarbeiten
7. Änderung des Antrages nach Bundesimmissionsschutzgesetz –
Biogasanlage »Weiße Grube«, OT See
8. Vorstellung eines Planentwurfes zur Entwicklung des B-Planes
»Photovoltaikanlage Fichtestraße«
(Vorbereitung Auslegungsbeschluss zum Planentwurf)
9. Antrag auf überplanmäßige Ausgaben im Haushaltsjahr 2012
10. Informationen aus dem Fachbereich Technische Dienste
11. Anfragen und Anträge der Stadträte  
nichtöffentlicher Teil
12. Grundstücksangelegenheiten
13. Anfragen und Anträge der Stadträte
gez. Rückert, Vorsitzender des Technischen Ausschusses
Einladung
zur 32. Sitzung des Verwaltungsausschusses der Stadt Niesky am




1. Besichtigung Kindertagesstätte Kosel im Gebäude nebenan,
Vorstellung der Umbaumaßnahmen
2. Eröffnung der Sitzung
2.1 Feststellen der Beschlussfähigkeit
2.2 Bestätigung der Tagesordnung
2.3 Bestätigung des Protokolls der letzten Sitzung und Bekanntgabe
von Beschlüssen
3. Antrag auf Anpassung des Betriebskostenzuschusses FV »Ein-
tracht« Niesky
4. Ergänzende Informationen zur Entwicklung im Kita-Bereich
5. Stand der Haushaltsplanung 2013 – Vorberatung Investitionspla-
nung 2013 
6. Anfragen und Anträge der Stadträte
nichtöffentlicher Teil
10. Stundungs- und Steuerangelegenheiten
11. Anfragen und Anträge der Stadträte
gez. Rückert, Vorsitzender des Verwaltungsausschusses
Einladung
zur 14. Beratung des Ortschaftsrates Kosel am Dienstag, dem 




1. Eröffnung und Protokollkontrolle
2. Auswertung 2012
3. Vorschau Vorhaben /Aktivitäten 2013
4. Informationen aus dem Stadtrat
5. Allgemeine Anfragen der Bürger /OR
gez. Sandro Simmank, Ortsvorsteher
Einladung
zur 37. Tagung des Stadtrates Niesky am Montag, dem 4. März 2013,
18.00 Uhr, in der Jahnhalle
Tagesordnung:
öffentlicher Teil 
1. Eröffnung der Tagung
1.1 Bestätigung der Beschlussfähigkeit
1.2 Bestätigung der Tagesordnung
1.3 Bestätigung des Protokolls der letzten Tagung, Bekanntgabe von
Beschlüssen
2. Beschluss über die Bestätigung des Stadtentwicklungskonzeptes
für das KSP-Fördergebiet
3. Beschluss über die 4. Änderung des Schmutzwasserbeseitigungs-
konzeptes der Stadt Niesky 
4. Beschluss über die Bestätigung und Auslegung des Planentwurfes
zum Bebauungsplan »Photovoltaikanlage Fichtestraße«
5. Beschluss über die Bestätigung einer Vergabeentscheidung nach
VOB für Bauleistungen, Projekt »Errichtung des 2. Fluchtweges
in der Kita Schleiermacherstraße« 
6. Grundstücksangelegenheiten
6.1 Beschluss über den Ankauf einer Straßenfläche im Bereich Plitt-
straße
6.2 Beschluss über den Verkauf einer Waldfläche im Bereich Fichte-
straße
7. Anfragen und Anträge der Stadträte
gez. Rückert, Oberbürgermeister 
Erläuterungen zu den Beschlüssen:
Zu Top 2:
Beschluss über die Bestätigung des Stadtentwicklungskonzeptes für das
KSP-Fördergebiet 
Innerhalb des Stadtgebietes in Niesky wurden zwei Bereiche als soge-
nanntes Fördergebiet im Rahmen des Bundesförderprogrammes »Klei-
nere Städte-Programm« ausgewiesen. Auf dieser Grundlage werden In-
vestitionen in der Infrastruktur und Daseinsvorsorge möglich, z. B. Sa-
nierung Eisstadion, K.-Wachsmann-Haus, Rosensportplatz etc.
Das zu bestätigende Entwicklungskonzept enthält Aussagen über die
momentane städtebauliche Situation und den daraus resultierenden Sa-
nierungszielen.
Zu Top 3:
Beschluss über die 4. Änderung des Schmutzwasserbeseitigungskon-
zeptes 
Aufgrund technischer Gegebenheiten wird dem Stadtrat zur Beschluss-
fassung empfohlen, das Schmutzwasser der Grundstücke in Stanne-
wisch, Am Schachthausweg, zukünftig über dezentrale Anlagen entsor-




Die nächsten Nieskyer Nachrichten
erscheinen am 13. März 2013.
Redaktionsschluss  
ist am 5. März 2013, 12.00 Uhr.
Die Redaktion erreichen Sie unter 
Telefon 03588 /282615 · E-Mail: rathausinfo@niesky.de
Zu Top 4:
Beschluss über die Bestätigung und Auslegung des Planentwurfes zum
Bebauungsplan »Photovoltaikanlage Fichtestraße«
Der Investor für die Errichtung einer Photovoltaikanlage im Bereich
Fichtestraße (Fläche ehemalige Baustoffwerke) bereitet derzeit die Ent-
wicklung eines Bebauungsplanes vor, welcher mit der Auslegung in die
Beteiligung für die Träger öffentlicher Belange und betroffener Bürger
gebracht wird.
Zu Top 5:
Beschluss über die Bestätigung einer Vergabeentscheidung nach VOB
für Bauleistungen – Elektroarbeiten
Im Zuge der Teilsanierung des Gebäudes der Kindertagesstätte Schleier-
macherstraße zum Anbau eines zweiten Fluchtweges erfolgt die Vergabe
von Bauleistungen zum Los Elektroarbeiten.
Zu Top 6:
Beschluss über Grundstücksangelegenheiten
Zur Diskussion stehen der Erwerb einer öffentlichen Verkehrsfläche an
der Schillerstraße und der Verkauf einer Waldfläche im Bereich Fichte-
straße.
                              
Anlage: Preisinformation Trinkwasser für Entgelt ab 1. März 2013
ausgefertigt: Niesky, den 5.2.2013 gez. Rückert, Oberbürgermeister
Beschluss Nr. 2/2013
zur 36. Tagung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Niesky am 
4. Februar 2013
öffentlich
Kurzbezeichnung: Beschluss des Stadtrates zur Zustimmung über die
Kalkulation und Festsetzung des Entgeltes für die Trinkwasserversorgung
Gesetzliche Grundlagen:
– § 57 Absätze 1 und 3 Sächsisches Wassergesetz
– § 1 Absätze 1 und 3 der Satzung über die öffentliche Wasserversor-
gung in Niesky
– § 14 Absätze 1 und 2 des Betreibervertrages zur Wasserversorgung
Beschluss: Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Niesky stimmt der Kal-
kulation und Festsetzung des Entgeltes zur Wasserversorgung wie folgt
zu:
1. Der Stadtrat bestätigt den Kalkulationszeitraum zur Entgeltermitt-
lung von 2013 bis einschließlich 2015 (3 Jahre).
2. Der Stadtrat bestätigt die in der vorliegenden Kalkulation verwen-
dete Abschreibungsmethode auf Basis der Anschaffungs- und Her-
stellungskosten in linearer Form (sog. lineare Abschreibung).
3. Der Stadtrat bestätigt die festgesetzte Eigenkapitalverzinsung mit
einem Zinssatz von 4,5 %.
4. Der Stadtrat bestätigt die Festlegung des Entgeltes zur Wasserver-
sorgung mit einem Grundpreis von 72,00 €/Jahr (Brutto: 77,04 €/
Jahr) bei einer Zählergröße von Qn 2,5 sowie die weitere Grund-
preisgestaltung entsprechend Preisinformation Trinkwasser (Anla-
ge zum Beschluss) und einem Arbeitspreis von 1,53 €/m3 (Brutto:
1,64 €/m3).
5. Der Stadtrat bestätigt die Trinkwasserpreisänderung ab dem 1. März
2013.
Begründung: Die Versorgung des Gemeindegebietes mit Trinkwasser
gehört zu den Pflichtaufgaben einer Kommune. Die Große Kreisstadt
Niesky hat diese Aufgabe der Stadtwerke Niesky GmbH zur Ausführung
übertragen. In dem Betreibervertrag zwischen der Großen Kreisstadt
Niesky und der GmbH ist festgelegt, dass die Kalkulation des privat-
rechtlichen Entgeltes zur Wasserversorgung unter Anwendung der Vor-
schriften des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes zu erfolgen hat
und die Festsetzung des Trinkwasserpreises einer Zustimmung der Gro-
ßen Kreisstadt Niesky bedarf.
Preisinformation Trinkwasser für Kunden
im Versorgungsgebiet der Stadt Niesky ein-
schließlich aller Ortsteile gültig ab 1. März 2013
Auf der Grundlage des Beschlusses des Stadtrates der Großen Kreisstadt
Niesky vom 4. Februar 2013 (Beschluss-Nr. 2/2013) gelten im Versor-
gungsgebiet der Stadt Niesky einschließlich aller Ortsteile ab 1.3.2013
folgende Preise:
1. Grundpreis Trinkwasser
Bei Berechnung des Grundpreises wird, bezogen auf das jewei-
lige Kalenderjahr, taggenau abgerechnet.
1.1. Grundpreis nach Zählergröße Qn
0 < Qn   2,5 72,00 €/Jahr*
2,5 < Qn   6,0 172,80 €/Jahr*
6,0 < Qn   10,0 288,00 €/Jahr*
10,0 < Qn   15,0 432,00 €/Jahr*
15,0 < Qn   25,0 720,00 €/Jahr*
25,0 < Qn   40,0 1.152,00 €/Jahr*
40,0 < Qn   60,0 1.728,00 €/Jahr*
1.2. Grundpreis zählergrößenunabhängig – gilt nur für Objekte mit
Weiterverteilung
Für Objekte mit Weiterverteilung (ein Zähleranschluss durch
SWN für mehrere nachgelagerte indirekte Abnehmer) setzt sich
der Grundpreis wie folgt zusammen:
1.2.1. Grundpreis 72,00 €/Jahr*
1.2.2. Grundpreis für jeden indirekten Abnehmer 36,00 €/Jahr*
Als indirekte Abnehmer gelten:
a) selbstständige Gewerbeeinheiten
Als selbstständige Gewerbeeinheit gilt jede zusammenhän-
gende und abgeschlossene Einheit von Räumen, in denen ei-
ner gewerblichen oder freiberuflichen Tätigkeit nachgegan-
gen wird oder nachgegangen werden kann.
b) Wohnungseinheiten
Als Wohnungseinheit gelten zum dauernden Aufenthalt von
Menschen bestimmte oder genutzte Räume, die entweder nach
ihrer Anordnung (Wohnungsabschlusstür) oder, falls eine
Wohnungsabschlusstür fehlt, nach ihrem tatsächlichen Ge-
brauch zusammen genutzt werden. Zur Mindestausstattung ei-
ner Wohnungseinheit in diesem Sinne gehören Koch- und
Waschgelegenheiten sowie die Mitbenutzungsmöglichkeit ei-
ner Etagen- oder Außentoilette. Die Größe der Räume bleibt
für die Bestimmung einer Wohn einheit unbeachtet.
                    
2. Arbeitspreis Trinkwasser 1,53 €/m³*
            
*Die Preise gelten zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer (zzt. 7%).
                               
Die Ergänzenden Bedingungen der Stadtwerke Niesky GmbH (SWN
GmbH) zur »Verordnung über allgemeine Bedingungen für die Versor-
gung mit Wasser« (AVBWasserV) vom 20. Juni 1980 können in der Ge-
schäftsstelle der SWN GmbH sowie auf der Homepage des Unterneh-
mens www.stadtwerke-niesky.de eingesehen werden.
Bekanntmachung
Vorhabenbezogener Bebauungsplan  
»Biogasanlage Sandtagebau See« Stadt Niesky
Genehmigung durch den Landkreis Görlitz: 
Az: 330-1-03-BLP-1226 vom 10.12.2012
Der Stadtrat der Stadt Niesky hat in seiner Sitzung am 5.9.2011 den Sat-
zungsbeschluss zum Vorhabenbezogenen Bebauungsplan »Biogasanla-
ge Sandtagebau See« in Niesky OT See, an der S 121 (Gemarkung Nies-
ky, Flur 11, Flurstück 211/8), bestehend aus Planzeichnung (Teil A),
textlicher Festsetzung (Teil B), Begründung und Umweltbericht, jeweils
in der Fassung vom 5.9.2011 beschlossen. 
Mit der Genehmigung des Landkreises Görlitz (Az: 330-1-03-BLP-
1226) wurden redaktionelle Änderungen ausgewiesen. Diese sind in das
Planwerk eingearbeitet worden.
Der Bebauungsplan einschließlich seiner Bestandteile und der zu-
sammenfassenden Erklärung liegen zu jedermanns Einsicht in der Stadt-
verwaltung Niesky, Muskauer Straße 20/22, Zimmer 005, während der
Dienststunden aus.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 Baugesetzbuch 
(BauGB) über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Fal-
le der in den §§ 39– 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren
Leistungen schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen
sind, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von drei
Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1– 3 und Abs. 2 BauGB
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel in der
Abwägung nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind gemäß § 215 Abs. 1
Nr. 1– 3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr
seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend
gemacht worden sind. Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der
die Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen.
gez. Rückert, Oberbürgermeister
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Auslegung des Planentwurfes 
für den Haushaltsplan 2013
Wie bereits in den Nieskyer Nachrichten im Januar 2013 angekündigt,
muss die Auslegung des Haushaltsplanentwurfes im Februar ausfallen.
Der Grund liegt in der nicht termingerechten Fertigstellung der Investi-
tionsplanung bis 2016. Deshalb wird dem Stadtrat in seinen jeweiligen
Ausschüssen erst im März 2013 der Entwurf des Haushaltsplanes für das
Haushaltsjahr 2013 zur Diskussion und Beratung vorgelegt.
Mit § 76 Abs. 1 legt die SächsGemO fest, dass der Entwurf der Haus-
haltssatzung an sieben Arbeitstagen öffentlich auszuliegen hat. Einwoh-
ner und Abgabepflichtige können bis zum Ablauf des siebten Arbeitsta-
ges nach dem letzten Tag der Auslegung Einwendungen gegen den Ent-
wurf erheben. 
Der Entwurf der Haushaltssatzung sowie der Entwurf des Haushaltspla-
nes für das Haushaltsjahr 2013 liegen in der Zeit vom 14. bis 22. März
2013 
Mo. 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 15.00 Uhr
Di. 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 16.00 Uhr
Mi. 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 16.00 Uhr
Do. 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
Fr. 9.00 bis 12.00 Uhr
in der Stadtverwaltung Niesky, Zimmer 202 (II. Obergeschoss) zur Ein-
sichtnahme aus. Über fristgemäß erhobene Einwendungen beschließt
der Stadtrat in öffentlicher Sitzung.
gez. Hoffmann, Fachbereichsleiterin Finanzen 
STELLENAUSSCHREIBUNG
Die Stadt Niesky ist eine idyllische Kleinstadt, umgeben von einer reizvollen
Wälder- und Teichlandschaft in der unmittelbaren Nähe zu den Königshainer
Bergen. Die Stadt Niesky verfügt über 4 Ortsteile mit insgesamt ca. 10000 Ein-
wohnern. Alle Schularten sind am Ort, ebenso medizinische Einrichtungen
und vielseitige interessante Freizeitangebote.
Das Museum Niesky weist ein abwechslungsreiches Ausstellungs- und Ver-
anstaltungsprogramm aus. Neben der Vermittlung von Stadt- und Regional-
geschichte sowie gegenwärtiger Kunst und Kultur liegt der Schwerpunkt der
Museumsarbeit auf der fachspezifischen Profilierung hinsichtlich des histo-
rischen Holzhausbaus mit seinem Protagonisten Konrad Wachsmann. 
Wir suchen für unser Museum und dessen Erweiterung zum 1. September
2013 einen
Mitarbeiter für Museumspädagogik 
und Öffentlichkeitsarbeit (m/w)
Zu Ihren Aufgaben gehören: 
• Planung, Organisation und Betreuung von Führungen, Veranstaltungen
und besonderen Events im Zusammenhang mit den Dauer- und Wech-
selausstellungen 
• Erarbeitung und Umsetzung eines museumspädagogischen Gesamt-
konzepts der Dauerausstellung für unterschiedliche Zielgruppen, ins-
besondere Bildungsangebote für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
• Weiterentwicklung und Etablierung des Museums-Marketings zur För-
derung der überregionalen öffentlichen Wahrnehmung   
• Aufbau und Pflege von Kontakten zu Schulen, Fachbereichen, Multipli-
katoren im touristischen Bereich sowie Kooperationspartnern
• Presse- und Öffentlichkeitsarbeit und Mitwirkung an Fachpublikationen
• konzeptionelle und sammlungsbezogene Begleitung der Dauerausstel-
lung, einschließlich ihrer regelmäßigen Aktualisierung
• wissenschaftliche Erschließung, Inventarisierung, Dokumentation und
Publikation der Sammlungen 
Ihre persönlichen Voraussetzungen sind:
• abgeschlossenes Studium (Bachelor) in einer museumsrelevanten
Fachrichtung (Kulturmanagement, Kulturwissenschaften, Museologie,
Kunstgeschichte, Geschichte o. ä.) 
• Didaktische Kenntnisse, Kommunikationskompetenz, organisatorisches
Geschick, ausgeprägte Kreativität, besucherorientiertes Auftreten
• ein hohes Maß an Engagement, Verantwortungsbereitschaft und Eigen-
initiative sowie Bereitschaft zu Wochenenddiensten und Diensten außer-
halb der regulären Dienstzeiten
• selbstständiges und sorgfältiges Arbeiten 
• gute Fremdsprachenkenntnisse (z.B. englisch, französisch, polnisch) 
• Pkw-Führerschein
Wir bieten Ihnen:
• Interessante und eigenverantwortliche Teilzeitanstellung mit 30 Stun-
den pro Woche
• Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD mit den einschlägigen Sozialleis-
tungen
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Ihre schriftliche
Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen bis zum 5.7.2013.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die:
Stadtverwaltung Niesky








alle bis 20 Jahre!
Berufseinsteiger starten jetzt richtig durch – 
mit Geld vom Chef, Prämien vom Staat und
dem Jugendbonus von Wüstenrot! Jetzt beraten 
lassen und sich mit Bausparen Wünsche erfüllen!
 ■ Bis zu 300 Euro Jugendbonus
für alle bis 20 Jahre
 ■ Attraktive Guthabenzinsen
 ■ Gebührenfreie Kontoführung
bis zum 20. Geburtstag
 ■ Staatliche Förderungen
  
       
 





Poststraße 4 · 02906 Niesky
Telefon 0 3588 / 22 3882 
Telefax 0 3588 / 20 5089
Öffnungszeiten: 
Mo. 9.00– 13.00 Uhr
Di. 9.00– 18.00 Uhr 
Do. 9.00– 18.00 Uhr
Fr. 9.00– 13.00 Uhr 
und nach Vereinbarung





                                     Am Montag, dem 25. Februar 2013,Hinweis!     bleibt das Rathaus Niesky geschlossen. 
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– Anzeigen –
Königshainer Str. 5 · 02906 Niesky
Telefon 03588 /2238390
Jetzt schon anmelden für
Rückenschulkurse
im April, Tel. 0 35 88 / 2238390!
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
eine/n PHYSIOTHERAPEUTIN/EN!
Montag bis Freitag 9.00 bis 13.00 und 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 03588/204350
Augenoptik Neuhäußer
Görlitzer Str. 13 · 02906 Niesky · Inh. Doris Hoffmann





BEI UNS BEKOMMEN SIE:
STELLENAUSSCHREIBUNG
Die Stadt Niesky ist eine idyllische Kleinstadt, umgeben von einer reizvollen
Wälder- und Teichlandschaft in der unmittelbaren Nähe zu den Königshainer
Bergen. Die Stadt Niesky verfügt über 4 Ortsteile mit insgesamt ca. 10000 Ein-
wohnern. Alle Schularten sind am Ort, ebenso wie medizinische Einrichtun-
gen und vielseitige interessante Freizeitangebote.
Für unsere moderne und leistungsstarke Stadtbibliothek mit rund 35000 Me-
dien, 114000 Entleihungen, 150 Veranstaltungen pro Jahr suchen wir zum
1. September 2013 einen
Fachangestellten für Medien- und 
Informationsdienste – Bibliothek (m/w)
Zu Ihren Aufgaben gehören:
• Öffentlichkeits- und Veranstaltungsarbeit inklusive Führungen von Grup-
pen zu den Bibliotheksangeboten
• kreative Mitarbeit und Weiterentwicklung des Dienstleistungsangebo-
tes im Hinblick auf lebenslanges Lernen, Leseförderung und der Ver-
mittlung von Medien- und Informationskompetenz speziell für Kinder,
Jugendliche und Senioren
• Mitwirkung und Mitgestaltung bei den Online-Angeboten der Bibliothek,
insbesondere Pflege der virtuellen Bibliothek mit Online-Katalog, E-Aus-
leihe, Bibliotheks-Website u. a. 
• Auskunfts- und Benutzungsdienst sowie Prüfung und Pflege von Medien,
Ordnungs- und Kontrollarbeiten
Ihre persönlichen Voraussetzungen sind:
• abgeschlossene Ausbildung als Fachangestellter für Medien- und Infor-
mationsdienste (Fachrichtung: Bibliothek) bzw. als Bibliotheksassistent
(m/w)
• aktuelles Fachwissen und hohe Lernbereitschaft
• soziale und kommunikative Kompetenz 
• Teamfähigkeit, kundenfreundliches Auftreten
• Service-Orientierung, Flexibilität und hohe Belastbarkeit
• Bereitschaft zur Teilnahme an Spätdiensten, Abendveranstaltungen und
Samstagsdiensten 
• selbstständiges und sorgfältiges Arbeiten 
• einschlägige EDV-Kenntnisse, Erfahrung mit Bibliothek-Software, ver-
sierter Umgang mit dem Internet
Wir bieten Ihnen:
• innerhalb unseres kleinen, engagierten Bibliotheksteams eine interessan-
te und eigenverantwortliche Teilzeitanstellung mit 30 Stunden pro Woche
• Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD mit den einschlägigen Sozialleis-
tungen.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Ihre schriftliche
Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen bis zum 5.7.2013.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die:
Stadtverwaltung Niesky











Donnerstag, 7. März 2013, im Rathaus Niesky      
Bitte unbedingt den Termin telefonisch unter 035894 31189 oder 0152
51457599 vereinbaren.
Termine für Wasserzählerwechsel







Die Mitarbeiter unseres Unternehmens können sich durch einen Betriebs -
ausweis legitimieren. Bitte gestatten Sie ihnen den Zugang zu den ent-
sprechenden Zählerstandorten. Stadtwerke Niesky GmbH
Rufbusangebot im Landkreis
Mit dem neuen Verkehrsvertrag wurde das Rufbusangebot ausgeweitet.
Das führte ab Fahrplanwechsel im Dezember zu einigen Rückfragen und
Irritationen. Deshalb hier eine kleine Erläuterung: 
Alle im Fahrplanbuch mit einem Telefonsymbol () gekennzeichneten
Fahrten verkehren jetzt als RUFBUS. Fahrten, die so gekennzeichnet
sind, werden nur dann durchgeführt, wenn vorher durch den Fahrgast
eine Bestellung erfolgt ist, der Bus »gerufen« wurde.
Im Bediengebiet der RBO, also im nördlichen Kreisgebiet des Landkrei-
ses und rund um Görlitz, kann der Rufbus unter der Telefonnummer
03591 491100 bzw. 0800 9866 4636 angemeldet werden. Es gilt der glei-
che Tarif wie für den übrigen Linienverkehr.
Bitte beachten Sie, dass alle Fahrten bis 60 Minuten vor Fahrtbeginn an
der ersten Haltestelle auf der Linie bestellt sein müssen.
Beispiel: Im Fahrplanbuch ist die Fahrt Nr. 006 der Linie 142 mit Fahrt-
beginn um 13.00 Uhr in Jänkendorf ausgewiesen. Sie muss bis spätesten
um 12.00 Uhr bestellt werden, auch wenn jemand erst um 13.15 Uhr in
Thiemendorf zusteigen möchte.  
Für Samstage, Sonn- und Feiertage muss bis feitags bzw. am letzten
Werktag vor dem Feiertag, 18.00 Uhr eine Bestellung erfolgen. Darüber
hinaus besteht die Möglichkeit, Vorbestellungen zu tätigen und Dau-
eraufträge zu erteilen. Dazu haben sich der Landkreis als Aufgabenträ-
ger und die RBO als Auftragnehmerin nochmals ausdrücklich verstän-
digt. 
Mit dem ZVON und den Unternehmen werden derzeit Gespräche ge-
führt, die Vorbestellzeiten für das Wochenende zu verkürzen.
Auf Grund des offensichtlich bestehenden Bedarfs wird die Fahrt Nr. 9
der Linie 134 um 8.16 Uhr ab Trebus über Kosel Buswendeplatz
(8.25 Uhr) nach Niesky ab dem 18. Februar wieder als feste Fahrt in
den Fahrplan aufgenommen. 
Angelika Voigt, Amtsleiterin Straßenverkehrsamt
Landkreis Görlitz
Verschenkbörse »Verschenken statt wegwerfen«
Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, das anderenfalls auf
dem Sperrmüll landen würde, melden Sie sich bitte im Rathaus.
Wir veröffentlichen dies in den Nieskyer Nachrichten bzw. geben
bei telefonischen Anfragen gern Auskunft, Tel. 03588 282615.
Lfd. Gegenstand Telefon
1             Schreibtisch 1,50 x 0,70 m                                              
               hell, mit 2 Schüben                                   03588 200486
Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der Gegenstand
vergeben wurde. Heinrich, Redaktion NN
6                                                                                                                                                                                                                   Februar 2013
– Anzeigen –
Jakobstraße 9 · 02826 Görlitz · Tel. / Fax (0 35 81) 40 24 84
Inh.: Andreas Knothe
Wie geht es 
Ihren Fenstern?
• Neue Ideen – Klasse statt Masse
• Kostenlose Beratung vor Ort
• Neuheiten der Heimtex 2013
– exklusiv bei uns!




Der neue Ford Fiesta.
Jetzt bei uns.
Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.
FORD FIESTA TREND
Klimaanlage, Audiosystem CD, Berganfahrassistent, elektrische Fensterheber vorn, mit
Quickdown-Schaltung, IPS Intelligent Protection System: u.a. mit 7 Airbags, ABS und
ESP, Programmierbarer Zweitschlüssel: Ford MyKey
Jetzt für
€ 10.990,-1
Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach VO (EG) 715/2007: Ford Fiesta: 6,9 (innerorts), 4,2
(außerorts), 5,2 (kombiniert); CO2-Emissionen: 120 g/km (kombiniert).
Autohaus Arndt Autohaus Arndt
Inhaber Bernd Budi e.K.
Görlitzer Str. 15
02827 Görlitz
Tel.: (03581) 7 43 80
www.autohaus-arndt.de
Filiale Niesky
Inhaber Bernd Budi e.K.
Jänkendorfer Str. 2
02906 Niesky
Tel.: (03588) 2 22 92 30
1Privatkunden-Angebot gilt für einen Ford Fiesta Trend 1,25 l Duratec-Motor 44 kW (60 PS) mit Cool & Sound-Paket.
Gültig bei verbindlichen Kaufverträgen bis 31.03.13 und Zulassung bis zum 30.06.2013.
Neu in der Stadtbibliothek Niesky – 
WebOPAC und Website
Seit Kurzem verfügt die Stadtbibliothek Niesky über einen eigenen Web -
OPAC und eine eigene Website. 
Mit dem WebOPAC wird die Stadtbibliothek Niesky zum eigenständi-
gen Informationsanbieter im Internet. Mit unserem Web-Server stellen
wir den Medienbestand zur Recherche bereit und bieten unseren Nutzern
Funktionen wie Kontoabfrage, Verlängerung und Neuerwerbungen auch
außerhalb der Öffnungszeiten der Bibliothek. 
Voraussetzung für die Nutzung dieser Dienstleistung ist ein aktueller Be-
nutzerausweis mit entrichteter Jahresgebühr. Zum Login in den Web -
OPAC geben Sie bitte die Nummer des Benutzerausweises sowie Ihr Ge-
burtsdatum (z.B. 1.12.1952) als Passwort ein.
Die Recherche im Bestand der Bibliothek ist auch ohne Anmeldung mög-
lich. Zu erreichen ist der WebOPAC über niesky.internetopac.de.
Auf unserer neuen Website http://www.bibliothek.niesky.de/ bekommen
Sie aktuelle Informationen rund um die Stadtbibliothek, Veranstaltungs-
tipps und vieles mehr. Carola Vogt-Kliemand, Leiterin Stadtbibliothek
Fundsachen 
Im Fundbüro der Stadt Niesky wurden folgende Gegenstände 
neu abgegeben bzw. gemeldet:
Nr.     Fundtag   Gegenstand                              Fundort
06       14.1.13      7 Schlüssel am Ring                       Hof Görlitzer Straße 7
07       10.1.13      schwarze Lederhandschuhe           Einwohnermeldeamt
08       14.1.13      Samsung-Handy, schwarz              Am Anker
09       16.1.13      blaue Sporttasche                          Bushaltestelle
                             mit Sportsachen                             Muskauer Str.
10       2012          Häkeltasche (türkis) Schlüssel-
                             bund mit 6 Schlüsseln                    REWE-Markt
11       2012          1 Schlüssel mit schw. Tasche         REWE-Markt
12       2012          3 Schlüssel mit schw. Tasche         REWE-Markt
13       2012          2 Schlüssel, rotes Schlüssel- 
                             band, Bildanhänger                         REWE-Markt
14       2012          1 Zimmerschlüssel
                             mit braunem Anhänger (22)           REWE-Markt
15       2012          5 Schlüssel mit dunkel-
                             grüner Tasche                                REWE-Markt
16       2012          3 Schlüssel, Plasteanhänger 
                             mit schwarzer Tasche                     REWE-Markt
17       2012          1 Schlüssel (Boden), 
                             grünes Schlüsselband                    REWE-Markt
18       2012          2 Schlüssel am Ring                       REWE-Markt
19       2012          1 Schlüssel am Ring                       REWE-Markt
20       2012          1 Schlüssel am Ring                       REWE-Markt
21       2012          2 Schlüssel am Ring                       REWE-Markt
22       2012          4 Schlüssel am Ring                       REWE-Markt
23       2012          2 kleine Schlüssel am Ring             REWE-Markt
24       2012          2 Schlüssel, brauner 
                             Anhänger (Ersatzkontainer)            REWE-Markt
25       2012          1 Schlüssel                                     REWE-Markt
26       2012          goldfarbener Ring mit 
                             eckigem roten Stein                       REWE-Markt
27       21.1.13      rosa Kindergeldbörse m. Bargeld   REWE-Markt
28       Dez. 12       schw. Ledergeldbörse m. Kleingeld   Rossmann
29       Dez. 12       Samsung-Handy, schw., m. Hülle   Rossmann
32       24.1.13      Vodafone-Handy, schwarz              Pestalozzistr./
                                                                                    Ecke Bahnhofstr.
33       24.1.13      Kinderfausthandschuhe 
                             (Hello Kitty)                                    REWE-Markt
34       24.1.13      schw. Fingerhandschuhe (Fleece)  REWE-Markt
35       1.2.13      schwarzer Rucksack, Schlaf-          Bushaltestelle
                             sack, div. Bekleidungsstücke          Muskauer Str.
36       5.2.13      weinrotes Rad 26",                         Zinzendorplatz/
                          mit Körbchen                                   hinter Bibliothek
37       31.1.13      1 Schlüssel m. schw. Tasche
                             und Bargeld                                    Schillerstraße
38       5.2.13      1 Schlüssel mit schw. Kappe          Sparkasse
39       Febr. 13      Nokia-Handy, silberfarben              REWE-Markt
40       Febr. 13      USB-Stick                                       REWE-Markt
Abzuholen bzw. zu erfragen im Rathaus, Muskauer Str.
20/22, Zi. 008, Telefonnummer 282623. Die aktuelle
Übersicht noch nicht abgeholter Fundsachen der
letzten sechs Monate können Sie auch auf der Home-












Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:
Verkaufstalente im Raum Niesky und Umgebung.
Wir bieten einen Kundenstamm und Grundbetrag plus erfolgsorientierte 
Vergütung. Werden Sie selbstständige/r Handelsverteter/in für unsere 
Online-Verzeichnismedien Gelbe Seiten, Das Telefonbuch und Das Örtliche. 
Richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung per E-Mail an:
Telefonbuch-Verlag Sachsen GmbH & Co. KG





Wir suchen Mediaberater (m/w)
Achtung! Jetzt günstige Kohle!
• lose Kohle
• Bündelkohle 25 kg
jetzt zu supergünstigen Preisen*





Passbilder / Bewerbungsbilder /Hochzeitsbilder
www.garack.de · info@garack.de
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Verkauf von Fundsachen 
im Fundbüro der Stadt Niesky
Fundsachen, die nach Ablauf  von 3 ½ Jahren in das Eigentum der Stadt
Niesky übergegangen sind, können ab 19. Februar 2013 zu den Öff-
nungszeiten im Rathaus, Fundbüro, Zimmer 008, käuflich erworben
werden. Wir wollen in diesem Jahr mit dem Verkauf von Armbanduh-
ren beginnen. Diese können in der Vitrine, im Gang der 1. Etage unseres
Rathauses, in Augenschein genommen werden. Die Uhren werden ohne
Gewährleistung verkauft. Der Erwerb erfolgt durch Barzahlung des
Kaufpreises bei Übergabe der Uhr.
Weiterhin werden die restlichen Fotoapparate und vier Mountainbikes
zum Kauf angeboten. Popp, MA SG Ordnung und Sicherheit
Informationen aus dem Fundbüro 
Wie gehe ich mit Fundsachen um?   
Das Fundrecht wird im Bürgerlichen Gesetzbuch ab § 965 geregelt.
Wer eine verlorene Sache findet und an sich nimmt, hat dem Verlierer
oder dem Eigentümer oder einem sonstigen Empfangsberechtigten un-
verzüglich Anzeige zu machen.
Bis zur Abholung der Fundsache durch den Verlierer oder Eigentümer
ist der Finder zur Verwahrung der Fundsache verpflichtet. Aufwendun-
gen, die dem Finder zur Verwahrung oder Erhaltung der Fundsache ent-
stehen, kann er von dem Empfangsberechtigten als Ersatz verlangen.
Kennt der Finder die Empfangsberechtigten nicht oder ist ihm ihr Auf-
enthalt unbekannt, so hat er den Fund und die Umstände, welche für die
Ermittlung der Empfangsberechtigten erheblich sein können (Fundtag,
Fundort, Beschreibung der Fundsache, aber auch Angaben zum Finder)
unverzüglich der zuständigen Behörde anzuzeigen. 
Zuständige Behörde ist die  Stadt- oder Gemeindeverwaltung, auf deren
Territorium die Sache gefunden wurde.
Der Finder ist zur Verwahrung der Fundsache verpflichtet. Er ist aber
auch berechtigt, die Sache an die zuständige Stadt- oder Gemeindever-
waltung abzuliefern.
Kann ich für eine gefundene Sache 
vom Verlierer/Eigentümer Finderlohn verlangen?
Der Finder kann vom Verlierer/Eigentümer einer Fundsache Finderlohn
verlangen.
Der Finderlohn beträgt 5 % von dem Wert der Sache bis 500 €.
Sollte der Wert höher sein, kann er von dem Mehrwert über 500 € noch
3% dazu verlangen. Hat die Fundsache nur für den Verlierer/Eigentümer
einen Wert, so ist der Finderlohn nach billigem Ermessen zu bestimmen.
Ein Anspruch auf Finderlohn ist ausgeschlossen, wenn der Finder die
Anzeigepflicht verletzt oder den Fund auf Nachfrage verheimlicht.
Kann ich die von mir gefundene Sache erwerben?
Mit Ablauf von sechs Monaten nach der Anzeige des Fundes bei der zu-
ständigen Behörde erwirbt der Finder das Eigentum an der Sache, es sei
denn, dass vorher ein Verlierer/Eigentümer dem Finder bekannt gewor-
den ist oder sein Recht bei der zuständigen Behörde angemeldet hat oder
der Finder verzichtet auf den Eigentumserwerb bei der zuständigen Be-
hörde.
Fund in einer öffentlichen Behörde oder Verkehrsanstalt
Wer eine Sache in Geschäftsräumen oder Beförderungsmittel einer öf-
fentlichen Behörde oder einer dem öffentlichen Verkehr dienenden Ver-
kehrsanstalt findet und an sich nimmt, hat die Fundsache unverzüglich
an diese Behörde oder Verkehrsanstalt oder an einen ihrer Angestellten
abzuliefern.
Auch beim Behördenfund kann der Finder Finderlohn vom Verlierer/
Eigentümer verlangen, wenn die Sache mehr als 50 €Wert hat. Der Fin-
derlohn beträgt in diesem Fall 2,5%, wenn der Wert der Sache bis 
500 € beträgt und für den Wert darüber 1,5%.
Bedienstete der öffentlichen Behörde oder Verkehrsanstalt haben keinen
Anspruch auf Finderlohn.
Bei Fundsachen in öffentlichen Behörden und Verkehrsanstalten hat der
Finder keinen Anspruch auf Eigentumserwerb.
Popp, MA SG Ordnung und Sicherheit
BIOTOP-PFLEGE
WOHNUMFELDGESTALTUNG
Unser komplettes Angebot für SIE:
u Wiesen- und Rasenpflege
u Gräben- und Gewässersanierung
u Baumpflege /Totholzbeseitigung
u Pflege und Schnitt von Obstgehölzen
u Transportarbeiten /Kleintransporte
u Verleih von Kleingeräten
u Hebebühnenverleih
u Abriss und Entkernung
u Um- und Ausbauarbeiten
u Pflasterarbeiten
u Erd- und Tiefbauarbeiten
u Holzarbeiten aller Art












über Ausbildungen im Gesundheits- und 
Sozialbereich beim DEB im Februar  
Die Berufliche Schule für Sozialwesen des Deutschen Erwachsenen-Bil-
dungswerkes (DEB) in der Parzellenstraße 10 in Cottbus informiert im
Februar an zwei Terminen über seine Ausbildungen aus dem Gesund-
heits- und Sozialbereich.
Am Dienstag, 19. Februar 2013, steht die Ausbildung zum Sozialas-
sistenten im Fokus und am Donnerstag, 21. Februar 2013, die Ausbil-
dungen zum Erzieher und Heilerziehungspfleger. Beide Termine finden
in der Zeit von 15.30 bis 16.30 Uhr statt. 
An beiden Tagen gibt es einen Power-Point-Vortrag und Informationen
über Ausbildungsinhalte, Zugangsvoraussetzungen sowie berufliche
Perspektiven und Einsatzmöglichkeiten. Außerdem besteht die Mög-
lichkeit für Gespräche und persönliche Beratungen mit den Dozentinnen
und Dozenten.
Weitere Infos unter: 
Deutsches Erwachsenen-Bildungswerk
Berufliche Schule für Sozialwesen 
Parzellenstraße 10, 03046 Cottbus 
Tel. 0355 3554179-43, E-Mail: cottbus@deb-gruppe.org 
Internet: www.deb.de oder www.clevere-zukunft.de
Februar /März 2013
zum 100. Geburtstag
                        14.2.2013        Frau Liese-Lotte Guder
                          7.3.2013        Frau Clara Jorke
zum 96. Geburtstag
                        11.3.2013        Frau Ella Posselt
zum 94. Geburtstag
                        24.2.2013        Herrn Fritz Ziesche, OT See
zum 93. Geburtstag
                        23.2.2013        Frau Brunhilde Berg
                        11.3.2013        Frau Ruth Kirste
zum 92. Geburtstag
                        23.2.2013        Frau Charlotte Kaminski
zum 90. Geburtstag
                        14.2.2013        Frau Hildegard Schneider, OT See
                        16.2.2013        Frau Erna Mielsch
                        28.2.2013        Frau Marta Noack
                        12.3.2013        Frau Renate Hempel
zum 85. Geburtstag
                        14.2.2013        Frau Erika Heinrich
                        25.2.2013        Herrn Klaus Hundeck
                        28.2.2013        Frau Erna Merl
                          6.3.2013        Frau Erika Siegert
zum 80. Geburtstag
                        16.2.2013        Herrn Klaus-Jürgen Radtke, OT See
                        26.2.2013        Herrn Werner Priem
                          1.3.2013        Herrn Gotthard Kirst, OT Stannewisch
                          3.3.2013        Herrn Harry Altmann
                          6.3.2013        Herrn Walter Neumann
zum 75. Geburtstag
                        13.2.2013        Frau Dagmar Franke
                        13.2.2013        Frau Hannelore Petrick
                        14.2.2013        Herrn Klaus Ebeling
                        15.2.2013        Herrn Wolfgang Kollmorgen
                        16.2.2013        Frau Ursula Haupt
                        17.2.2013        Herrn Horst Tesch
                        20.2.2013        Frau Helga Bothe
                        23.2.2013        Herrn Klaus Seidelmann
                        26.2.2013        Herrn Dieter Kern
Unseren
Jubilaren
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                        26.2.2013        Herrn Heinrich Marker
                        27.2.2013        Frau Gerda Müller
                        27.2.2013        Herrn Lothar Schicht
                        28.2.2013        Frau Ursula Klimke
                        28.2.2013        Frau Inge Obieglo, OT Stannewisch
                          6.3.2013        Herrn Heinz Schneider
                        10.3.2013        Frau Helga Alter
                        10.3.2013        Frau Brigitte Mätzig
                        10.3.2013        Frau Isolde Mucke
                        12.3.2013        Herrn Waldemar Pohling
zum 70. Geburtstag
                        17.2.2013        Herrn Siegfried Riedel, OT Kosel
                        20.2.2013        Frau Gisela Tusche
                        28.2.2013        Herrn Helmut Jahnel
                          2.3.2013        Frau Ursula Bereiter, OT See
                          3.3.2013        Frau Else Osses
                          5.3.2013        Herrn Lothar Hölzig
                          6.3.2013        Herrn Karl-Heinz Kühn
                          9.3.2013        Frau Karin Ansorge, OT Kosel
                        12.3.2013        Herrn Peter Schade
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen für die Zukunft 









Staatlich geprüfter Sozialassistent 
Grundlagenberuf für viele weitere Berufe, z.B. Erzieher/in




(Fachschule in Teilzeit, Berufsabschluss erforderlich)





Jahnstraße 55 · 02943 Weißwasser · Tel. 03576/288810
bsz_wsw@t-online.de · www.bsz-weisswasser.de







































Nach den berühmten sieben Jahren Probezeit war es Anfang September ver-
gangenen Jahres endlich soweit. Am Freitag, dem 7.9.2012, um 14 Uhr
gaben sich Susanne Hoppenz ( geb. Schröter ) aus Steinölsa und Falko
Hoppenz aus Förstgen Ost im Diehsaer Gewandhaus zur standes-
amtlichen Trauung das »Ja-Wort«! 
Stück für Stück wuchs etwas zusammen, was zusammen ge-
hört. Aus einer Jugendliebe wurde die Liebe fürs Leben und
so sind Susanne (26) und Falko (26) in den 6 bis 8 Jahren ih-
res gemeinsamen Zusammenseins miteinander gereift und
zusammengewachsen. 
Angefangen hatte alles am 12.1.2005 bei der Theorieprü-
fung zur Fahrschule und als Falko nach der bestandenen
Theorie mit seinem Papa in Steinölsa zum Essen war. Da
hatte Susanne ihn das erste Mal gesehen und obwohl es
nur ein kurzer Moment war, ging er ihr einfach nicht mehr
aus dem Kopf. Wochenlang haben sie sich dann nicht mehr
gesehen, erst im Oktober zum Reformationstag trafen sie
sich in der Disco wieder.  Und da war es wieder, dieses Gefühl
in der Herzgegend, was man mit Worten nicht beschreiben
kann. Für Susanne war ab diesem Moment eines klar, das ist
Er, mein Mann fürs Leben. Sie ließ nichts anbrennen und ergriff
die Initiative. Auch bei Falko hatte es gefunkt – zu seinem Freund
(auch später Trauzeuge) bemerkte er »Mensch, so ’ne Kneipers -
tochter ist doch eigentlich die ideale Partie«!
Falko machte sein Abitur fertig und Susanne ihre Lehre als Fachkraft im
Gastgewerbe, damit kann sie sowohl kochen als auch kellnern, was sehr prak-
tisch ist.
Falko musste anschließend zum Bund bis zum April 2006 – in der Disco traf man
sich wieder – ja ist er es denn, schließlich waren die Haare vorher schulterlang.
Sie lernten sich Schritt für Schritt kennen und kamen sich näher. Seit Januar 2006
sind sie nun so richtig fest zusammen – die schwere Zeit der Fernbeziehung be-
gann. Um die Wartezeit fürs Medizinstudium sinnvoll zu überbrücken und gleich-
zeitig erste praktische Erfahrungen zu sammeln, lernte Falko Rettungsassistent
und arbeitete zwei Jahre in  diesem Beruf. Mittlerweile studiert er im 3. Semester
Medizin in Halle, um wahrscheinlich später als Landarzt in unserer Gegend zu
praktizieren.  
Susanne machte drei Monate ihre Erfahrungen im Gastgewerbe in der Schweiz
und arbeitet inzwischen bei ihrer Mutti in der Gaststätte fleißig mit oder hilft bei
der Verwandtschaft in Zodel beim Bedienen im Storchennest oder macht für den
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Muskauer Str. 20c · Bautzen
Telefon 03591 271004
www.kaulischfrisure.de
Samstag, 16. Februar 2013, 14.00 bis 19.00 Uhr
INFOTAG – Haarverdichtung, Haarverlängerung in Dauban
SCHAUEN – FÜHLEN – LEBEN
Salon »Zur Waldesruh«










Gastraum bis 30 Personen
Menülieferservice und Biergarten

Es gibt sie noch – die     
SCHWARZ & WEISS
Moden
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Suchen Sie das besondere Ambiente für Ihre
Hochzeits-, Familien-, Firmenfeier
oder vielleicht für Ihr  Klassentreffen?
Dann sind Sie bei uns genau richtig. Ein gelungenes Miteinander von Nostal-
gie und modernem Komfort lässt Ihre Feier zum Erlebnis werden. Entspannen
Sie in gemütlicher Runde am Kamin – genießen Sie unsere Gastlichkeit.
Kleine Seite 47 · 02829 Schöpstal /Girbigsdorf
%/Fax 03581 /315037 · www.das-Muehlenhotel.de 
Wir freuen uns auf  Sie!      Ihre Familie Lobedann
Mühlenhotel    & Alte Backstube
ruhige Lage am Stadtrand von Görlitz mitten im Grünen 
Pool – Gartenterrasse –Tischtennis
Schulstraße 6 in 02906 Jänkendorf 














Di – Fr 7.30 – 17.30 Uhr
Sa 8.00 – 12.00 Uhr
Inh. Heike Hainke
mit Antje Liebal
Der schönste Tag in Ihrem Leben –
Ihre Hochzeit
Für Ihre Hochzeit kümmern wir uns 
um den gesamten Blumenschmuck, 
binden den Brautstrauß nach Ihren Vorgaben,
dekorieren Räume, Tische, Kirchen 
mit Blumen und binden Girlanden.






Zu Weihnachten 2011 gab es im Kreise der Fa-
milie endlich den richtigen Hoch zeitsantrag,
genau wie es sich gehört mit Kniefall vor
seiner Angebeteten. Natürlich hatte
Falko vor her die Brauteltern um Er-
laubnis gefragt. 
Als die Standesbeamtin, Frau
Fromme, das Paar im Gewand-
haus in Diehsa begrüßen woll-
te, wurde sie sogleich von der
Braut unterbrochen, die ihren
Brautstrauß auf dem Schoß
des Bräutigams ablegte und
sich zu den Freunden be-
gab, wo sie tuschelten, was
das Zeug hielt. Alle glaubten
schon, Susanne hätte es sich
anders überlegt, aber denkste,
jeder anwesende Gast erhielt ein
Papiertaschentuch für den Fall der
Fälle. Zum Abschluss der Zeremonie
wurde das Braut paar von den Trau-
zeugen durch ein rotes Samtband mit-
einander verbunden, welches Oma Liese-
lotte extra angefertigt hatte. Bei bestem Wet-
ter ging es dann 17 Uhr nach Kollm in den Schloss -
park, wo Susanne und Falko von Frau Mant schew
bei einem Gottesdienst unter freiem Himmel un-
ter Anwesenheit zahlreicher Zaungäste aus Stein-
ölsa und Kollm kirchlich getraut wurden. Linda,
die angehende Schwägerin, zelebrierte bei der
kirchlichen und standesamtlichen Trauung jeweils
zwei Lieder zur festlichen Umrahmung. Sie wurde
begleitet von Frau Kölbel am Keyboard. Das Ehe-
gelübde und die Fürbitten wurden gesprochen
und die ganze Hochzeitsgesellschaft durch die
Pfarrerin gesegnet. Vor dem Ringetausch, die Fal-
ko als große Überraschung für die Braut doch
noch am Vortage neu besorgt hatte, wurde das
rote Samtband wieder gelöst. Den musikalischen
Abschluss machten Erika (Falkos Oma), Carmen
(Falkos Mutti), Jeanette (Falkos Tante) und Linda
(angehende Schwägerin) mit einem festlichen
Lied. 
Susanne und Falko feierten anschließend mit ei-
ner großen Schar von fast 70 Gästen im restau-
rierten Saal des Schlosses in Kollm. Es war eine
harmonische und sehr lustige Feier, bei der alle
Gäste zum Gelingen beitrugen – selbst »Nana
Mouskouri« überraschte die Feiernden mit ihrer
Anwesenheit. Beim Anschneiden der Hochzeits-
torte, einem großen Herz aus Himbeeren, konnte
jeder unschwer erkennen, wer in der Ehe das Sa-
gen hat ...! Es gab keine Gelegenheit, die Braut
mal zu entführen, der Bräutigam war einfach zu
aufmerksam, er wollte seinen Schatz nicht mehr
verlieren! Zu vorgerückter Stunde gab ein richti-
ges Feuerwerk, selbstverständlich behördlich
richtig angemeldet.
Die Versteigerung des Strumpfbandes brachte
205,– Euro ein, was dem Tierheim Krambambuli
in Görlitz zugute kommt. Nach dem Schleiertanz
ging es bis in den frühen Morgen.
Beim vorausgegangenen Polterabend, der am
5.9. im Park in Steinölsa stattfand, waren alle
Freunde, Arbeitskollegen, Nachbarn und Bekann-
ten gekommen, aus dem Dorf und, und, und – ins-
gesamt über 175 Gäste. Die fleißigen Helfer  hat-
ten alle Hände voll zu tun, meisterten die Aufgabe
jedoch mit Bravour. Das Kesselgulasch von Bruder
    Liebe auf den ersten Blick




































Michael überzeugte gleichermaßen. Er wurde restlos aufgegessen, die letzten
Gäste verdrückten die Reste früh am Morgen um 3 Uhr aus der Gulaschkanone. 
Susanne und Falko möchten sich auf  diesem Wege für die vielen Glückwünsche,
Blumen und Geschenke nochmals bei allen Verwandten, Freunden und Bekann-
ten ganz herzlich bedanken. Danke an alle fleißigen Helfer beim Polterabend
und der Hochzeitsfeier. 
Im Februar 2012 nahmen Susanne und Falko bei der Brautmodenschau bei Möbel-
Porta in Görlitz teil und gewannen den 2. Platz, einen Gutschein von 350 Euro
für einen Anzug bei Schwinds Erben. Zum Gelingen der Feierlichkeiten und zur
vollsten Zufriedenheit haben beigetragen: Brautmodediscounter aus Bautzen,
Schwinds Erben aus Görlitz, Familie Klose aus Groß-Krauscha für das herrliche
Büffet zur Hochzeitsfeier, Bäckerei Sieber aus Nieder-Seifersdorf für die Hoch-
zeitstorte und dem Blumenladen Friedrich aus Niesky für die tolle floristische
Ausgestaltung. Ein herzliches Dankeschön geht hiermit auch an die Standesbe-
amtin, Frau From me, und die Pfar -
rerin Frau Mantschew. Den ge-
nannten Firmen herzlichen Dank
für die erbrachten Leistungen
und den prima Service, verbun-
den mit den besten Empfehlun-
gen.
Ein Ausblick in die Zukunft – der
Bruder von Susanne, also der
Michael, will Anfang Mai 2013
seine Madeleine heiraten und
seine eigene Familie gründen ... 
Friseur und Kosmetikstudio Anke Grund
02906 Niesky · Ödernitzer Straße 15 · Tel. 03588 205388
H A A R E  G U T  – –  A L L E S  G U T !
Traummann?!? – Traumfrisur?!?
Letztere bekommen Sie bei uns und noch vieles andere mehr:
Beratung in Kosmetik, Make-up, Nageldesign,
Haarschmuck und Frisurengestaltung,
damit Ihr Tag zur Traumhochzeit wird!







ScheunencaféInh. Iris JagielaAm Erlichthof 302956 Rietschen 
Ihre gebuchten Feiern werden durchgeführt! 
Hochzeitsfeiern
• Der EINTRITTSKARTENVORVERKAUF
für die Frauentagsfeier am 8. März
hat begonnen!
Programm mit Dr. Taste und Modenschau
Vorbestellungen über Funk 0171 /8148302











    Wir backen Ihre Hochzeitstorte
           ganz nach Ihren Wünschen und Vorstellungen!
          Lieferung frei Haus 
           für zu Hause und in alle Gaststätten
           sowie alle weiteren gewünschten Backwaren
und kalten Buffets
Stammgeschäft: 
02906 Sproitz, Am Schwarzen Schöps 10, % 0 35 88 / 20 37 07











warme Speisen    kalte Platten
02829 Groß Krauscha · Dorfallee Nr. 63
Telefon (035820) 60513 
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Unfall, Überfall, Polizei .................................................................................................. 110
Feuerwehr.................................................................................................................................... 112
Rettungsdienst ........................................................................................................................ 112




Giftnotrufzentrale ........................................................................................ 0361 730730
Störungsdienste
        – Fernwärme .................................................................................... 201182, 25320
        – Strom ................................................................................................ 201182, 25320
        – Wasser / Abwasser .................................................................... 201182, 25320
ENSO
        Kostenfreies Servicetelefon .................................................. 08 00 6686868
Störungsrufnummern
        – Erdgas .................................................................................................. 0180 2787901
        – Strom .................................................................................................. 0180 2787902
Kassenärztliche Bereitschaftspraxen
für die Stadt Niesky
Die Bereitschaftssprechstunde der Kassenärztlichen Bereitschaftspra-
xen findet samstags von 8.00 bis 11.00 Uhr statt:
           16.2.2013 Frau Dipl.-Med. Wehnert
                           Niesky, Bautzener Str. 1, Tel. 03588 204301
           23.2.2013 Herr Weise, Facharzt für Allgemeinmedizin
                           Dauban, Dr.-Maria-Grollmuß-Str. 19, 
                           Tel. 035932 30233
             2.3.2013 Herr Dr. med. Raff
                           Horka, Nieskyer Str. 1, Tel. 035892 5432
             9.3.2013 Frau Dr. med. Kuscheck
                           Niesky, Ödernitzer Str. 8, Tel. 03588 205608
           16.3.2013 Herr Dipl.-Med. Flämig
                           Niesky, Zum Fuchsbau 1, Tel. 03588 201558
Notdienste der Zahnärzte
   16.– 17.2.2013 Dr. W. Ungermann
                           Rothenburg, Marktplatz 7, Tel. 035891 32106
   23.– 24.2.2013 ZÄ B. Wagner
                           Niesky, Königshainer Str. 5, Tel. 03588 2223840
       2. – 3.3.2013 ZÄ K. Zak
                           Niesky, Muskauer Str. 36, Tel. 03588 207884
     9. – 10.3.2013 Dr. K. Haupt
                           Diehsa, Str. d. Jugend 7, Tel. 035827 70345
   16.– 17.3.2013 ZA M. Geßner
                           Rothenburg, Priebuser Str. 15, Tel. 035891 37970
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils 9.00 Uhr und endet 11.00 Uhr.
Notdienste der Augenärzte
      bis 17.2.2013 Frau Dr. G. Fleischer
                           Görlitz-Rauschwalde, Friedrich-List-Str. 10,
                           Tel. 03581 314037 oder 0173 8426071
   18.– 20.2.2013 Frau Dr. med. A. Schömann
                           Görlitz, Fichtestr. 7, Tel. 03581 406550 
                           oder  0171 5644877
   21.– 22.2.2013 Frau Dipl.-Med. Petrich
                           Görlitz, Berliner Str. 61, Tel. 03581 406582 
                           oder 0170 5205731
   23.– 24.2.2013 Frau Dipl.-Med. K. Schömann
                           Görlitz, Fichtestr. 7, Tel. 03581 406550 
                           oder 0171 7775296
  25.2.– 3.3.2013 Frau Dipl.-Med. Schmidt
                           Reichenbach, Nieskyer Str. 10, Tel. 035828 7800 
                           oder 0170 2913914
     4. – 10.3.2013 Herr Dr. med. D. Roy
                           Görlitz, Struvestr. 16, Tel. 03581 406535 
                           oder 0160 7861706
   11.– 13.3.2013 Frau Dipl.-Med. Petrich
                           Görlitz, Berliner Str. 61, Tel. 03581 406582 
                           oder 0170 5205731
   14.– 15.3.2013 Frau Dipl.-Med. K. Schömann
                           Görlitz, Fichtestr. 7, Tel. 03581 406550 
                           oder 0171 7775296
   16.– 17.3.2013 Frau Dr. med. A. Schömann
                           Görlitz, Fichtestr. 7, Tel. 03581 406550 






     15.2.2013    19.30 Uhr   Aula Gymnasium Zinzendorfplatz
                                            1. Konzert Stunde der Musik 
                                            der Saison 2013
                                            Cello-Duo-Abend
     17.2.2013    15.30 Uhr   Museum
                                            Eröffnung der Sonderausstellung
                                            »Auf Kurs Atlantis« 
                                            von Adlin von Prauske
     19.2.2013    17.00 Uhr   Stadtbibliothek
                                            »Zeitdiagnosen – Essays 
über Anpassung und Wandel«
Autorenlesung mit Hans Laubsch
                     
     21.2.2013    14.30 bis    Gymnasium Bahnhofstraße
                         19.00 Uhr   Blutspendetermin des DRK
     22.2.2013    13.00 bis    Bürgerhaus
                         19.00 Uhr  Blutspendeaktion von Haema
     22.2.2013    19.00 Uhr   Stadtbibliothek
                                            Kabarett »Der letzte Lemming« 
mit Erik Lehmann 
von der Herkuleskeule
     24.2.2013    15.00 Uhr   Bürgerhaus
                                           Tanz zur Kaffeezeit
     24.2.2013    17.00 Uhr   Bürgerhaus
                                            DIA-Vortrag Sibirien-Balkal 
                                            und Altaigebirge
       8.3.2013    16.00 Uhr  Bürgerhaus    
                                            Frauentagsgala 
                                            »Musik am Lagerfeuer«
                                            mit Uwe Jensen, Gojko Mitic
und Nicole Freytag
       9.3.2013    9.00 bis    Bürgerhaus
                         12.00 Uhr   Blutspendetermin des DRK 
     14.3.2013    19.30 Uhr   Bürgerhaus
                                            Tom Astor unplugged –
Die Jubiläumstour 2013
     16.3.2013    19.00 Uhr  Bürgerhaus
                                            20. Sportgala – 
Ehrung der Sportler des Jahres
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Ihr Fotograf in Niesky!
www.garack.de · info@garack.de
Passbilder / Bewerbungsbilder /Hochzeitsbilder
Heizprofi-Fachhandel Görlitz
Demianiplatz 51  02826 Görlitz
Tel. 0 35 81 / 31 23 53
Niesky Tel. 0 35 88 / 20 55 52




Telefon 03588 207786 · www.DundV.de
23
JAHRE
Swimmingpool – Heizung – Bad, wir haben für alles einen Rat!
Explodieren Öl- und Gaspreise?
Was tun? UMSTEIGEN AUF SONNE!
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Vorschau!
Kabarett »Der letzte Lemming« 
mit Erik Lehmann von der Herkuleskeule 
am Freitag, dem 22. Februar 2013, um 19.00 Uhr 
in der Stadtbibliothek
Eigentlich sollte das Programm »Unterm Horizont geht’s weiter« heißen
– aber man soll ja immer Tiere mit einbauen. Was passt besser zur all-
gegenwärtig andauernden Weltuntergangsstimmung und Krisenhyste-
rie, als den letzten Lemming, vor seinem Sprung in die Tiefe, voraus-
schauend zurückblicken zu lassen.
Wer jetzt einen Abend erwartet, an dem Herr Lehmann im albernen Na-
gerkostüm auf die Bühnenkante zu hoppelt, dem sei hiermit jedwede
Vorfreude genommen – fühlen Sie sich vielmehr eingeladen, als auser-
wähltes Individuum unserer Spezies Teil einer Arche Noah zu werden,
in der Ihnen Typen begegnen, die das nahe Ende zu dem machen, was
es ist: Längst überfällig! 
Dieser satirische Informationsabend wird Sie auf das vorbereiten, was
danach kommt. Wer diesen Abend überlebt, ist für alles gerüstet – selbst
für den letzten Schritt …
Ausbildungsmesse 
»INSIDERTREFF – Deine Ausbildung in der Region«
am Sonnabend, dem 25. Mai 2013, von 9.30 bis 16.00 Uhr
in der Messe- und Veranstaltungshalle Löbau, Görlitzer Straße, 
02708 Löbau
Die zentrale Plattform der Berufsorientierung, Ausbildungs- und Stu-
diermöglichkeiten für den Landkreis Görlitz.
Veranstalter: Landkreis Görlitz mit der Agentur für Arbeit Bautzen, IHK
und HWK 
Museum Niesky
Auf Kurs Atlantis 
Eine text//ile Reise 
mit Adlin von Prauske
Mit ihren ausdrucksstarken Textilcollagen
entführt uns die in (Nieder-) Prauske auf-
gewachsene Künstlerin Adlin von Prauske
in ein geheimnisvolles Land. »Auf Kurs
 Atlantis« heißt die neue Sonderausstellung, die am 17. Februar, um 
15.30 Uhr im Obergeschoss des Raschkehauses eröffnet wird. Der ver-
sunkene Kontinent steht als Metapher für das Reich unserer »Traum-
welt«, welches für die heute in Dresden wirkende Ergo- und Kunstthe-
rapeutin eine kraftvolle und heilsame Dimension besitzt. Nadel und Fa-
den werden bei Adlin von Prauske zum Zeichenstift mittels freier Sti-
ckerei und Quilt. Diese uralte Stepptechnik setzt sie auf eine künstlerisch
sehr freie Weise um und entwickelt durch die Verbindung von Collage-
technik, Fototransfer, Applikation und Farbauftrag eine moderne Form
der Quiltkunst. In ihren Motiven setzt die Künstlerin auf uralte Symbol-
sprachen, die sie unter anderem während ihrer langen Ghana-Reise haut-
nah kennenlernte. Eva-Maria Bergmann, Leiterin Museum
Neu in der Touristinformation:
Kartenvorverkauf für Veranstaltungen in Niesky
• Erik Lehmann Kabarett in der Stadtbibliothek 22.2.2013
• DIA-Vortrag »Sibirien« von Thomas Mücke 24.2.2013
• Musik am Lagerfeuer 8.3.2012
• Tom Astor »Die Jubiläumstour 2013« 14.3.2012
• Comedy live mit Ingo Oschmann 6.4.2013
• »40 Jahre MTS« – Das Jubiläumskonzert 6.6.2013
• Lesung mit Uwe Steimle – Kabarett 2.9.2013
• Gunther Emmerlich & Frank Fröhlich 25.10.2013
Neues zum Lesen und Hören
• Verschiedene Musik-CDs Nieskyer Künstler: 




Sie können sich bei uns informieren – Zeitung lesen – surfen – Bücher,
Hörbücher,  DVDs, CDs, CD-ROMs, Spiele und vieles mehr ausleihen
– Kontakte knüpfen – Gedanken austauschen – oder sich einfach wohl
fühlen … Ein umfangreiches Zeitschriftenangebot und die Tageszeitung
laden zum Verweilen ein.
Öffnungszeiten: Mo. – Mi. 10.00– 18.00 Uhr / Fr. 10.00– 16.00 Uhr
Neuerwerbungen – eine kleine Auswahl
(vollständige Listen finden Sie in der Bibliothek oder 
unter www.niesky.internetopac.de/index.asp)
Belletristik
Addison, Corban Du bist in meiner Hand Thriller
Coelho, Paulo Die Schriften von Accra Bestseller
Föhr, Andreas Schwarze Piste Krimi
Jaud, Tommy Überman Humor
Lennox, Judith An einem Tag im Winter Frauen
Ludlum, Robert Der Bourne-Befehl Politthriller
Rosenberger, Pia Die Himmelsmalerin Missbrauch
Walterspiel, Otto Ein offenes Haus Biographie
Jugendliteratur
Cast, P.C. Verloren Vampire
50 Cent Playground Gewalt
Meyer, Kai Asche und Phönix Fantasy
Sachliteratur
B 480 Meine Rechte bei Kauf und Reklamation 
C 134 Hells Angels 
D 525 Geschichte Irlands 
G 429 Unsere Traumhochzeit 
N 430 Exkursionen zu den Blauen Steinen der Oberlausitz
und angrenzender Gebiete
O 270 Franziska Rubin – Meine besten Hausmittel 
Z 410 Windows 8
Kinder
I J 0 Urmel und die Schweinefee
I J 0 Ritter Rost – eisenhart und voll verbeult
I I 2 Englisch lernen mit Jim Knopf 
II J 0 Lotte, Motte und ich
III J 0 Fluch der Toteninsel
III J 0 Hugo chillt
III N 32 Ferien im All – Reiseführer für die Galaxis
III X 21 Entdecke, was dir schmeckt
DVD 
To Rome with Love / Die Wolke / Was passiert, wenn’s passiert ist / Das Bourne-
Vermächtnis / Romeo und Julia
Am Schäferberg 1 · 02906 NIESKY – OT See
% (0 35 88) 20 15 47 · Funktel. 01 70 / 6 26 46 41
˛ Baumschnitt und Entsorgung
˛ Brennholz sägen
Sauna am Waldbad
Plittstraße 20a · 02906 Niesky · Tel. 03588/223940
                                      
Öffnungszeiten:     Montag            16.00–20.30 Uhr      Familie
                                 Dienstag           10.00–21.30 Uhr      Frauen
                                 Mittwoch          15.00–21.30 Uhr      Frauen
                                 Donnerstag      14.30–21.00 Uhr       Männer
                                 Freitag              15.00–21.30 Uhr       gemischt
                                 Samstag           15.00–19.00 Uhr       Familie
Ich freue mich auf Ihren Besuch – Anke Hänsel
Freizeitkünstler Niesky e.V.
Die Kindermalstunde der Freizeitkünstler Niesky e.V. findet jeden
Dienstag (außer in den Ferien) von 17.00 bis 18.00 Uhr im Malatelier in
der Muskauer Straße 23 statt.
ADAC Sachsen e.V.
Autofahrer haben wieder die Möglichkeit, Bremsen und Stoßdämpfer
sowie nach technischer Möglichkeit Bremsflüssigkeit oder den Ladezu-
stand der Batterie beim Technischen Prüfdienst des ADAC kostenlos
prüfen zu lassen. Der Prüfzug befindet sich vom 25. bis 27. März 2013
auf dem Parkplatz Lehrergasse (ehemalige Kaufhalle) in Niesky. Die




Das DRK bietet an seinem Standort in Niesky, Lehrergasse 3, folgende
Angebote für Senioren aus Niesky und Umgebung:
• jeden Mittwoch von 9.30 bis 14.00 Uhr 
Tagesbetreuung für Senioren
• jeden Montag und jeden Mittwoch von 14.30 bis 16.30 Uhr 
offener Seniorenklub
• Dienstag und Donnerstag von 15.00 bis 16.00 Uhr 
Beratungsangebote für Senioren
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern
unter der Rufnummer 03588 289915 zur Verfügung.
Evangelische Brüdergemeine
Zinzendorfplatz 2, 02906 Niesky, Telefon 03588 202995, www.bruedergemeine-niesky.de
Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten
Predigt – jeden Sonntag um 8.45 Uhr in der Emmaus-Kapelle und um
9.45 Uhr im Kirchensaal am Zinzendorfplatz (mit Kindergottesdienst)  
Singstunde (Herrnhuter Liedgottesdienst) – jeden Samstag um 19.00 Uhr
im Kleinen Saal
Am Samstag, 23. Februar, um 19.00 Uhr: Taizé-Gottesdienst im Klei-
nen Saal
Regelmäßige Gemeindeveranstaltungen
Kirchenchor – montags 19.30 Uhr im Pfarrhaus (beginnt am 18. Febr.)
Kinderstunden –mittwochs 15.15 Uhr (5- bis 8-Jährige) und 16.30 Uhr
(9 –12 Jährige) im Pfarrhaus, donnerstags 15.30 Uhr (2-5 Jährige). 
Junge Gemeinde – donnerstags 19.00 Uhr im Jugendraum
Gebet um Frieden – montags 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Der Weltgebetstag – Frauen laden ein – findet am Freitag, dem 1. März,
um 19.00 Uhr im Kleinen Saal statt.  Unser Nachbarland Frankreich wird
im Mittelpunkt stehen.
Evangelische Kirchengemeinde Niesky
Rothenburger Straße 14, 02906 Niesky, Telefon / Fax 03588 207859
13.2.          14.00    Seniorennachmittag
17.2.           9.30    Abendmahlsgottesdienst, 
                               anschließend Kirchencafé
18.2.          19.30    Singkreis
19.2.          19.00    Gemeindeabend 
                               mit dem Ehepaar Albrecht 
                               »Reisebilder aus Siebenbürgen«
21.2.          19.45    Bibelkreis des CVJM
24.2.       9.30    Musikalischer Gottesdienst, 
                               anschließend Kirchencafé
25.2.          19.30    Singkreis
28.2.          19.45    Bibelkreis des CVJM
1.3.       19.30    Frauen laden zum Weltgebetstag 
                               in die Kirche der Brüdergemeine ein
3.3.            9.30    Abendmahlsgottesdienst 
                               mit Taufgedächtnis,
                               anschließend Kirchencafé
4.3.          19.30    Singkreis
7.3.          19.45    Bibelkreis des CVJM
9.3.     9.30– Spielezeit
                  12.00    in und um das Gemeindehaus
10.3.            9.30    Kirche mit Kindern Thema: 
                               »Jesus schaut in mein Herz«
11.3.         19.30    Singkreis
13.3.          14.00    Seniorennachmittag
Evangelische Trinitatisgemeinde am See
An der Kirche 2, 02906 Niesky / OT See, Telefon 03588 205940, Fax 03588 205980
E-Mail: ekgm.trinitatis@kkvsol.net
Gottesdienste in See
17.2.          10.15    Gottesdienst mit Pfr. Huth und Taufe
24.2.          10.15    Familiengottesdienst
3.3.          10.15    Pfr. Huth und Abendmahl
10.3.          10.15    Pfr. Scheuerlein
17.3.          10.15    Lektorengottesdienst 
Unsere Konfirmanden sind vom 7. bis 10. März beim Konfirmanden-
camp in Weißwasser
Seniorenbibelstunde
13.3.2013, 14.30 Uhr im Gemeinderaum See
Weitere Veranstaltungen entnehmen Sie bitte den Schaukästen.
Vereinsmitteilungen
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Unsere Leistungen: • Dachumdeckung • Dachsanierung 
• Asbestabriss • Mülltonnenhäuschen • Terrassen abdichtung
• Dachrinnensanierung • Carportmontage
Tel. / Fax 0 35 88 / 20 44 24 · Funk 0170 /8301793
www.dachdecker-altmann.de
Inh. Tino Altmann Steinplatz 3 a, 02906 Niesky 
Ihr Dachdecker – Klempner – Zimmermann
Altmann Bedachungen
QUALITÄT MUSS NICHT TEUER SEIN
Evangelisches Pfarramt Kosel
Am Schöps 2, 02923 Hähnichen, Telefon / Fax 035894  30407, Handy 0172 3458279,
E-Mail: Hans-Christian.Doehring@freenet.de
Gottesdienste
17.2.          10.30    Gottesdienst
24.2.          10.30    Gottesdienst
3.3.          10.30    Gottesdienst
10.3.          10.30    Gottesdienst
Frauenkreis: Freitag, 1.3.2013, um 15.00 Uhr: Andacht zum Weltge-
betstag. Dazu ist die ganze Gemeinde herzlich eingeladen. Frauen aus
Frankreich laden zum Gebet.
Gemeindekirchenrat:Montag, 25.2.2013, um 19.00 Uhr 
Kassenstunde zur Bezahlung von Kirchgeld und Friedhofsgeld in
Kosel: Erst wieder am 18. März 2013, 16.00 bis 17.30 Uhr in der Sa-
kristei. Frau Michler ist jeden Dienstag von 9.15 Uhr bis 15.00 Uhr im
Büro in Hähnichen.
Katholische Pfarrgemeinde St. Josef Niesky
Sonnenweg 18, 02906 Niesky, Telefon 03588 205894, Mobil 0163 1449765
E-Mail: kath-pfarramt-niesky@t-online.de
Gottesdienste
24.2.                        2. Fastensonntag
                  10.00    Hl. Messe
3.3.                          3. Fastensonntag
                  10.00    Hl. Messe
10.3.                        4. Fastensonntag
                  10.00    Hl. Messe 
17.3.                        5. Fastensonntag
                  10.00    Hl. Messe
Gottesdienste in Rothenburg: jeden Sonntag um 8.30 Uhr
Gottesdienste in Rietschen: jeden Samstag um 18.00 Uhr 
Kreuzwegandachten
Niesky 2. bis 4. Fastensonntag, um 17.00 Uhr
freitags, um 18.30 Uhr
Rothenburg mittwochs, um 18.00 Uhr
Bußandacht: am 5. Fastensonntag (17.3.2013), 17.00 Uhr in Niesky
Vortrag
Zum Thema Misereor-Land Bangladesch von Gemeindereferentin aus
Luckau – Frau Heike Hoffmann am 3. Fastensonntag (3.3.2013)




Christliche Versammlung Niesky 
Christliches Gemeinschaftshaus, Schlossergasse 3, 02906 Niesky, Tel. 03588 258888 
E-Mail: post@cv-niesky.com, www.cv-niesky.com
Herzliche Einladung zu unseren regelmäßigen Veranstaltungen:
Sonntag     10.00    Predigtgottesdienst
Sonntag       9.00    Kinderstunde (3– 7 Jahre)
Montag     15.45    Kidstreff (8– 14 Jahre)
Dienstag    19.30    Bibel- und Gebetsstunde
Jehovas Zeugen
Königreichssaal, Dreimännerweg 5, 02906 Niesky
Februar /März 2013
Gottesdienste /Zusammenkünfte 
freitags, jeweils um 19.15 Uhr   
Bibel-Studium  »Was Gott uns durch JEREMIA sagen lässt«
Schulkurs für Evangeliumsverkündiger 
Ansprachen und Tischgespräche 
sonntags, jeweils um 9.30 Uhr 
Vortrag für die Öffentlichkeit, Thema am:
17. Februar             »Ist Gott für uns eine Realität?«
24. Februar             »Wir Christen sorgen uns um unsere Mitmenschen«
3. März                 »Vernünftig handeln in einer unvernünftigen Welt«
10. März                 »Gibt es vom Standpunkt Gottes aus 
                               eine wahre Religion?«
Bibelstudium anhand des Wachtturms, Thema am:
17. Februar             »Wir sind und bleiben ›zeitweilig Ansässige‹«
24. Februar             »›Zeitweilig Ansässige‹ die Jehova vereint anbeten«
3. März                 »Sei mutig: Jehova ist mit dir!«
10. März                 »Uns nicht von Jehova entfremden«
Neuapostolische Kirchgemeinde






Mittwoch, den 20.2.2013, 19.30 Uhr Herzlich willkommen!
............................................................................................................................. – Anzeige –
Besuch in der Osterhasenwerkstatt
Der Osterhase Olli  und seine Frau Lotti Langohr öffnen für alle kleinen
und großen Osterfreunde am 17. März, von 14.00 bis 17.00 Uhr, ihre
Osterhasenwerkstatt im KiEZ »Querxenland« Seifhennersdorf.
Bereits in den vergangenen Jahren besuchten viele Interessierte die
Osterhasenwerkstatt. 
Auch für dieses Jahr hat sich das bekannte Oberlausitzer Hasenpaar ein
tolles Programm überlegt. Kleine kreative Hände können verschiedene
Basteleien rund um das Osterfest selbst gestalten. Für sportliche Betäti-
gung sorgen Lotti Langohr und ihre Hasenhelfer. Die fordern die Kinder
bei ei(f)rigen Wettspielen heraus. Wer einmal wie ein Hase hüpfen möch-
te, ist auf der Hüpfburg genau richtig. Außerdem gibt es noch die Ha-
senfotowand, dabei wird jeder im Nu zum Osterhasen. Zu etwas ganz
anderem kann man sich beim Kinderschminken verwandeln lassen.  Das
ist lange nicht alles. Die Osterhasen haben sich für das kunterbunte Fa-
milienfest noch ein paar Überraschungen einfallen lassen. 
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In Ihrer Trauer um den Verlust eines geliebten Menschen sind wir
Ihnen ein zuverlässiger, einfühlsamer und kompetenter Begleiter.
Wir kommen, wohin Sie uns rufen,
Tag und Nacht!
Bautzener Straße 2 
02906 Niesky
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Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich mit österlichen Leckereien
im Festzelt gesorgt. Darüber hinaus  wird es dort ein kleines Bühnen-
programm geben.
Und was wäre Ostern ohne eine Ostereiersuche? Deshalb kann sich jedes
Kind auf eine spannende Eiersuche mit dem Osterhasen Olli begeben.
Gleich nebenan steht der Osterhasenbau, wo die Besucher selbst sehen
können, wie der Osterhase wohnt.
Wer es nicht schafft, den Osterhasen in Seifhennersdorf zu besuchen,
kann ihm auch schreiben.
Oberlausitzer Osterhasenpostamt
Hauptstraße 214a, 02739 Eibau
Außerdem findet am 17. März der 17. Oberlausitzer Leinewebertag im
Karasek-Museum Seifhennersdorf statt. Sehr anschaulich wird dort der
historische Flachsanbau und dessen einstige Verarbeitung vorgeführt. Auf
Karaseks Naturmarkt bieten ca. 70 Direktvermarkter und Händler ihre
Waren auf dem Museumsparkplatz, Rathausplatz sowie im historischen
Dreiseithof (Bulnheimscher Hof), in der Zeit von 11.00 bis 17.00 Uhr, an.
Weitere Informationen finden Sie unter: www.karaseks-revier.de
So erreichen Sie uns: KiEZ Querxenland, Anja Wauer,
Viebigstraße 1, 02782 Seifhennersdorf
Tel. 03586 451114, Fax 03586 451116
E-Mail: marketing@querxenland.de, Internet: www.querxenland.de
.................................................................................................................................................
Der TÜV SÜD-Ratgeber  informiert 
Testergebnis: jeder zweite Kindersitz »ungenügend« 
Nur jedes vierte Kind ist im Auto gut gesichert – 
eine Frage auf Leben oder Tod 
Unfallzahlen sprechen eine eindeutige Sprache. Erschreckend: Sieben-
mal höher ist das Todesrisiko für schlecht oder gar nicht gesicherte Kin-
der. Nur jedes vierte Kind ist im Auto gut gesichert. Das ist leider Tat-
sache. Die Hälfte der kürzlich getesteten Rückhaltesysteme für Kinder
ist nicht empfehlenswert. Das erbrachte ein vom TÜV SÜD durchge-
  

















   
Vetter Bedachungen
• Dachdeckerarbeiten • Dachklempnerarbeiten
• Zimmererarbeiten • Carports / Balkone
• Terrassenabdichtung mit Naturstein • Gerüstbauarbeiten
... alles aus einer Hand!
Manuel Vetter
Neubausiedlung 27 a · 02894 Vierkirchen / Melaune
Tel. 03 58 27 / 7 83 25 · Fax 03 58 27 / 7 83 26







Dorfweg 1 · 02923 Horka
Telefon     035892/36346
Telefax     035892/36347
Funk         0170/3800954
führter Crashtest. Auch ein Kindersitz, der die Testan-
forderungen nicht rundum erfüllt, sei besser als keiner,
sagt Matthias Gähler. Die meisten Menschen können
sich kaum vorstellen, mit welcher Wucht ein kleiner
Körper durchs Auto geschleudert wird und auf die
Scheibe oder das Armaturenbrett aufprallt. Bei einem
Crash sind das meist 50 und mehr km/h. Um dem zu
begegnen, müssen die kleinen Passagiere extra gesi-
chert werden. 
Vieles ist dabei zu berücksichtigen. Der Sitz muss z.B.
auch zum Auto passen. Die meisten Systeme sind
»Universal« und können in jedem Fahrzeug montiert
werden. »Semi-universal«, »Eingeschränkt« und
»Fahrzeugspezifisch« – diese Bezeichnungen kenn-
zeichnen den Einsatz nur in bestimmten Fahrzeugen
und Sitzpositionen. Die entsprechenden Informatio-
nen müssen auf der Verpackung eindeutig dargestellt
sein. Bis zum Alter von zwölf Jahren dürfen Kinder,
die noch keine 150 cm groß sind, nur in entsprechen-
den Rückhalteeinrichtungen mitfahren. Das gilt für
alle Kraftfahrzeuge, für die Gurtpflicht besteht – also
auch für Wohnmobile und Kleinbusse. Rückhaltesys-
teme müssen amtlich zugelassen sein. Nur noch sol-
che Kindersitze dürfen benutzt werden, die gemäß der
Norm ECE R 44/03 oder 44/04 geprüft sind. Kinder-
rückhaltesysteme nach ECE R44/01 oder R44/02 sind
nicht mehr zulässig. Werden solche Sitze trotzdem be-
nutzt, sind nicht nur die Kinder gefährdet, es droht zu-
sätzlich ein Bußgeld. »Wichtigste Grundregel – das
Kind auf jeden Fall zum Kauf mitnehmen und Einbau
im Auto probieren«, rät Matthias Gähler. Dann kön-
nen sich Eltern vor Ort in folgenden Punkten Gewiss-
heit verschaffen: Geht der Ein- und Ausbau leicht von-
statten? Passen die Verankerungen und Gurtführungen
optimal zum Fahrzeug? Fragen Sie den Händler, ob er
eine Einweisung gibt. Viele sind dazu vom Hersteller
geschult. Wichtig auch: Das Kind sollte es in der Scha-
le oder dem Sitz bequem haben – auch wenn es schläft.
Sitze mit Einstellmöglichkeiten und gutem Seiten-
schutz sind am besten. Damit das schlafende Kind
nicht herausrutscht, werden Schlafstützen zur Sicherung angeboten. Ist
der Nachwuchs schon größer, sollte man das Kind bei der Auswahl auf
jeden Fall mitreden lassen. Das beugt späteren Protesten vor und sorgt
so für mehr Sicherheit.
Weitere Tipps zur verkehrstechnischen Sicherheit gibt es im TÜV SÜD
Service-Center. Mit dem kostenlosen Anmeldeservice unter 0800-12 12
444 erhalten Sie einen Termin Ihrer Wahl an einer TÜV-Prüfstelle in 
Ihrer Nähe. Ebenfalls ist eine Terminierung im Internet unter www.tuev-
sued.de möglich.  
Gut gesichert 
ist Pflicht  
Foto: MBK
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(03591) 302041 · www.elektro-scholze-bautzen.de
Info@elektro-scholze-bautzen.de














02923 Horka, Uhsmannsdorfer Straße 31
Tel. 035892 54 67 û Fax 36151 · Funk 0171 3673454
frische Eier aus Freilandhaltung!
Wir empfehlen:
z.B. frisches Suppenhuhn, frische Flugenten, 
frische Puten, alles Geflügel auch in Teilen, 
das gesamte Geflügelwurstsortiment • Kalbfleisch 
• Lammkeule, -schulter, -rücken, -filet • frische Hauskaninchen
(auch in Teilen), sowie das gesamte Wildbret sortiment z. B. Wild-
schwein, Wildrollbraten, alles vom jagdfrischen Wild aus 1. Hand.
Alle Angebote aus Hausschlachtung, Geflügelhaltung und jagdfrischem Wild 
erhalten Sie auch an unseren Verkaufswagen auf dem
• Wochenmarkt in Niesky   Di. u. Do. von 7 bis 16 Uhr
• Wochenmarkt in Görlitz    Di. bis Fr. von 7 bis 17 Uhr u. Sa. von 7 bis 12 Uhr
• Wochenmarkt Weißenberg jeden Di. von 14 bis 16 Uhr
• Wochenmarkt Weißwasser jeden Mi. 7 bis 16 Uhr an der Schwimmhalle
                                           und jeden Fr. von 7 bis 15 Uhr am Marktplatz






frischer Schweinebraten, u. a. m.
Verkauf in Horka, ab Hof,
Uhsmannsdorfer Straße 31 
und an unseren Verkaufswagen
auf den Wochenmärkten 
in Niesky,Weißwasser und Görlitz
Ab sofort 
wieder jeden Dienstag 







• 5 frische Hähnchenkeulen                                    nur € 5,50
• frische Flugenten                € / 100g 1,29 nur € / 100g 0,99
• Wildgulasch                           € / 100g 1,29 nur € / 100g 0,99
• Wildschweinkeule o. Kn.  € / 100g 1,69 nur € / 100g 1,19
Hier macht der meister 
noch selbst die wurst!
Osterbraten jetzt bestellen, z.B. Osterzickel, 
Osterlamm oder Hauskaninchen u. v.m. 
